
Katholisches Ferienwaldheim Marienburg 
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Bruder Klaus 
Im Abelsberg 4, 70327 Stuttgart 

 
 
 
 
 
 
Liebe Eltern, 
 
 
wir freuen uns darüber, dass Sie Ihr Kind für die Waldheimzeit auf der Marienburg 2011 anmel-
den wollen oder dies bereits getan haben. Unser Küchen- und Betreuerteam – fast vierzig teilwei-
se langjährige „Marienburger“ – wird sein Bestes tun, damit die Kinder schöne und abwechslungs-
reiche Ferien erleben werden.   
 
Die Waldheimzeit beginnt am Montag, dem 01. August, und endet am Freitag, dem 26. August. 
Wir können maximal 200 Kinder/Woche im Alter von 4 bis 15 Jahren aufnehmen. Bitte haben Sie 
dafür Verständnis, dass wir keine Windelkinder aufnehmen.  
 
 
 
Bitte beachten Sie unbedingt folgende neue Regelungen: 
 
 
Auch dieses Jahr werden wir die Teilnahmedauer wieder reglementieren:  
Sollte Ihr Kind schon einmal auf der Marienburg gewesen sein, dann beträgt die Mindestanmelde-
dauer 2 Wochen. Ausnahmen sind im Urlaubsfall natürlich möglich. Wir weisen jedoch darauf 
hin, dass eine Verlängerung der Waldheimzeit NICHT möglich sein wird, wenn Ihr Kind 
nur eine Woche lang angemeldet ist und in den vergangenen Jahren die Marienburg 
bereits ein- oder mehrmals besucht hat. Dies begründet sich aus einem massiven Anstieg der 
Verlängerungen. Viele Kinder melden sich nur für eine Woche an, da es ihnen auf der Marienburg 
ja nicht gefallen könnte. Wenn dies aber doch der Fall ist (und das ist in aller Regel so), dann 
wird die Anmeldedauer einfach um eine weitere Woche verlängert. Da wir aus planerischen Grün-
den jedoch darauf angewiesen sind, schon im Vorfeld die genauen Kinderzahlen zu kennen, wer-
den wir keine Verlängerungen von Kindern akzeptieren, die die Marienburg bereits kennen und 
nur eine Woche angemeldet waren! 
Kinder, die noch nie auf der Marienburg waren, sind von dieser Regelung nicht betrof-
fen! 
 
Nebenkosten:  
Mit dem Anmeldebetrag sind alle Kosten während der Waldheimzeit abgedeckt. Anfallende Fahrt-
kosten sind davon allerdings nicht betroffen. Sollte Ihr Kind kein Ferienticket oder keinen anderen 
gültigen VVS-Fahrausweis besitzen, dann fallen Fahrtkosten an, die separat von Ihnen zu tragen 
sind. Aus diesem Grund empfehlen wir dringend den Kauf eines VVS-Ferientickets. Kinder unter 6 
Jahren dürfen den VVS kostenlos nutzen.  
 
Ferienticket:  
Da auf dem Postweg im letzten Jahr des Öfteren Tickets abhanden gekommen sind und das 
Waldheim diese Kosten tragen muss, bekommen Sie Ihre Fahrkarte in Zukunft direkt bei der An-
meldung am Anmeldetag. Bei der Anmeldung per Post, bekommt Ihr Kind sein Ticket am ersten 
Waldheimtag gleich morgens direkt an der jeweiligen Haltestelle. Bitte in diesem Fall unbedingt 
den Sammelplatz auf dem Anmeldeformular vermerken und pünktlich erscheinen! 
 
   
 
 
 
 



 
 
Die nachfolgenden Informationen zum Ablauf der Waldheimzeit bitten wir gründlich zu lesen. 
 
 
VOR DER WALDHEIMZEIT 
 
• empfehlen wir Ihnen, bei Ihrem Kind eine Zeckenimpfung vornehmen zu lassen 
 
• bitten wir Sie, die Kleidung Ihres Kindes zu markieren: In jedem Jahr bleiben nämlich mehre-

re Säcke Kleidung übrig, deren Besitzer sich nicht mehr identifizieren lassen. Ein nachträgli-
ches Auffinden der Kleidungsstücke ist ohne namentliche Markierung oftmals sehr schwer oder 
gar nicht möglich. Wir übernehmen keine Garantie dafür, dass zurückgebliebene Kleidungs-
stücke wieder aufgefunden werden! 

 
• wäre es schön, wenn Sie einmal nachschauen könnten, ob Sie Dinge haben, die wir im Wald-

heim gut gebrauchen können: Spiele, Bastelmaterial, gute Kinderbücher und vor allem viele 
Comic-Hefte (für die Mittagspause). Sollten solcherlei Dinge in Ihrem Haushalt übrig sein, 
dann lassen Sie sie uns bitte zukommen 

 
• empfehlen wir Ihnen dringend die Anschaffung eines Ferientickets für Ihr Kind. Für 

verschiedene auf dem Programm stehende Ausflüge zu Schwimmbädern und ande-
ren Attraktionen muss die Straßenbahn in Anspruch genommen werden. Es hat sich 
in den vergangenen Jahren erwiesen, dass ein Ferienticket viel günstiger als der 
Kauf von Einzelfahrscheinen ist. 

 
 
 
WÄHREND DER WALDHEIMZEIT 
 
Der Weg zur Marienburg 
 

Für die Fahrt ins Waldheim werden wieder Sammelplätze eingerichtet, an denen jeweils einige 
Betreuer/innen die Kinder in Empfang nehmen. Das gilt zunächst für folgende Stadtbahnhaltestel-
len (Richtung Wangen).  
 
Hedelfingen   Linie U9 
Wangen Marktplatz  Linie U9 
Stöckach   Linie U4 
Ostendplatz   Linie U4 
Raitelsberg   Linie U9 
 
Wir fahren immer mit der ersten Bahn ab 08.00 Uhr. Dies kann, je nach Haltestelle, bereits um 
08.00 oder auch erst um 08.10 Uhr der Fall sein. Seien Sie deshalb bitte immer pünktlich an der 
Haltestelle. Für Kinder, die später kommen, können wir in keinem Fall die Verantwortung über-
nehmen.  
 
Sollten Sie sie Anmeldung per Post und nicht am Anmeldetag vorgenommen haben, bekommt Ihr 
Kind die Fahrkarte am ersten Waldheimtag an der Haltestelle vor Ort. Deshalb verschiebt sich die 
Abfahrtszeit an den Montagen vermutlich nach hinten. Sorgen Sie bitte trotzdem dafür, dass Sie 
pünktlich da sind!  
 
Wenn Ihr Kind an anderen Straßenbahnstationen zur Waldheimgruppe stoßen soll, achten Sie 
bitte auf die richtigen Abfahrtszeiten. Die Marienburg-Kinder sitzen immer im hinteren Wagen der 
Straßenbahn. Die Gruppen steigen an der Haltestelle „Im Degen“ aus und gehen von dort zu Fuß 
(ca. 10 Minuten) ins Waldheim. Ihr Kind kann nach Absprache mit uns und einer schriftlichen Er-
laubnis von Ihnen auch an einer anderen Haltestelle zu- und aussteigen. Bitte beachten Sie je-
doch, dass unsere Aufsichtspflicht in einem solchen Fall erst mit Besteigen bzw. bereits mit dem 
Aussteigen aus der Straßenbahn endet. 
 
 
 



 
Von folgenden Sammelplätzen gehen die Kinder mit einigen Betreuer/innen zu Fuß auf die Mari-
enburg: 
 
Herz-Jesu-Kirche, Schurwaldstr. 1   Abmarsch um 8.00 Uhr 
Christophorus-Kirche, Salacherstr. 33   Abmarsch um 8.00 Uhr 
 
Kinder, die an der Wegstrecke dieser beiden Sammelplätze wohnen, können auch entsprechend 
später zu den Gruppen stoßen. An ihrem ersten Waldheimtag sollten sie jedoch unbedingt zum 
Sammelplatz gehen und die Betreuer/innen darüber informieren. Kinder aus anderen Wohngebie-
ten, die mit Einverständnis ihrer Eltern allein ins Waldheim kommen, müssen bei der Leitung eine 
schriftliche Einverständniserklärung abgeben. Diese Erklärung muss dann bereits bei der Anmel-
dung im Pfarrbüro der Anmeldekarte beigefügt werden. 
 
 
Der Weg nach Hause 
 

Montag bis Freitag endet der Waldheimtag um 17.30 Uhr, am Samstag um 12.30 Uhr – jeweils 
nach dem Abend- bzw. Mittagessen und der täglichen Singerunde. Die Kinder treffen kurz nach 
18.00 Uhr bzw. 13.00 Uhr bei den Sammelplätzen ein. Wenn Ihr Kind einmal auf eine andere 
Weise als die übliche nach Hause kommen soll (etwa wenn Sie es ausnahmsweise abholen oder 
es aus einem dringenden Grund das Waldheim früher verlassen muss), muss die Leitung unbe-
dingt darüber informiert werden. 
 
 
Ansprechpartner 
 

Falls Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich bitte an die Pädagogische Leitung: 
 
Philipp Ellwanger und Arianne Wilkening 
E-Mail: waldheim-marienburg@gmx.de 
Tel.: 0711/12257356 
 
Was sonst noch zu bedenken ist 
 

Sollte Ihr Kind Vegetarier sein, bitten wir Sie, uns dies möglichst bereits während der Anmel-
dung mitzuteilen und auf der Anmeldekarte zu vermerken, da wir nur so gewährleisten können, 
dass genügend vegetarisches Essen zubereitet wird. 
 
Hat Ihr Kind ein spezielles Leiden, gegen das Vorsorge getroffen werden muss (Allergien, Nei-
gung zu Sonnenbrand etc.), bitten wir Sie, dies auf der Anmeldekarte zu vermerken und einem 
Betreuer am ersten Waldheimtag eventuelle Medikamente und Sonnenschutz für Ihr Kind mitzu-
geben. 
 
Wenn Ausflüge anstehen, werden Sie vorab von den Betreuern ihres Kindes darüber informiert. 
Ihr Kind wird auch an diesen Tagen von uns verpflegt; sie brauchen ihm daher kein zusätzliches 
Geld mitzugeben. Denken Sie aber bitte daran, auch Sonnenmilch in den Kulturbeutel zu legen! 
 
Weiterhin ist es von großem Vorteil, wenn Ihr Kind Ersatzwäsche auf die Marienburg mitbringt. 
Kleinere Kinder vergessen nämlich manchmal vor lauter Spiel, Spaß und Spannung, wichtige Ver-
richtungen zu erledigen, größere lieben Wasserschlachten über alles...  
Auf der Marienburg befindet sich ein Raum, in dem Ihr Kind Ersatzkleidung auch über Nacht de-
ponieren kann. Bitte markieren Sie diese Kleidung!  
Nachdem es bei diesem Thema in den vergangenen Jahren gelegentlich Missverständnisse gab: 
Bitte gehen Sie davon aus, dass Ihr Kind gelegentlich mit verschmutzten oder feuchten Kleidern 
nach Hause kommt, sofern keine Ersatzkleidungsstücke mit auf die Marienburg gebracht wurden.  
 
Besonders bei heißer Witterung finden oft Wasserschlachten statt, bei denen auch eventuell 
unbeteiligte Kinder Opfer von Wasseranschlägen werden können. Dies ist leider nicht zu vermei-
den, und kann von Seiten der Betreuermannschaft nicht 100prozentig überwacht werden. Bitte 
schärfen Sie Ihrem Kind deutlich ein, dass es damit rechnen muss, nassgespritzt zu werden, so-
fern es sich in die Nähe einer Wasserschlacht begibt. Da Wasserschlachten grundsätzlich nicht 



direkt am Haus der Marienburg stattfinden, sollte sich Ihr Kind gegebenenfalls einfach in unmit-
telbarer Nähe des Hauses aufhalten. Dort ist es vor feuchten Anschlägen sicher.  
 
Bitte geben Sie Ihrem Kind keine Wertsachen mit auf die Marienburg. MP3-Player, Handys, Pla-
ystation und andere teure Spiele werden nicht benötigt und bei Verlust können wir keine Haftung 
übernehmen. Es kam in den vergangenen Jahren leider immer wieder vor, dass einige wertvolle 
Dinge aus dem Garderobenraum verschwunden sind. Wenn Ihr Kind Wertgegenstände mit auf die 
Marienburg bringt, dann kann es diese beim Frühstück dem Gruppenbetreuer abgeben, der die 
Gegenstände tagsüber verwahren kann. Wir übernehmen jedoch keinerlei Verantwortung 
bzw. Haftung für verlorene Gegenstände jeglicher Art.  
 
Wir möchten Sie jetzt schon auf unser Burgfest hinweisen, das am Freitag, 12. August 2011, 
um 14.30 Uhr beginnt. Alle Eltern und Freunde der Marienburg sind zu einem abwechslungsrei-
chen Programm herzlich eingeladen. Sie erhalten dazu aber in der entsprechenden Woche noch-
mals eine gesonderte Einladung.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ihre Waldheimleitung 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Philipp Ellwanger  Anna Wilkening Mark Stegmaier Steffen Sailer        
    


